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INHALT EDITORIAL

Wir freuen uns, Ihnen hiermit unseren zweiten Jahresbericht vorzulegen. Im Jahr 2023 konnten wir wichtige Fortschritte 
erzielen, die wir Ihnen gerne vorstellen:

 – Im Bereich Innovation wurde das Konzept der Innovation Hubs erarbeitet. Künftig werden wir die drei Hubs BUSI-
NESS, HEALTH und SENSOR aufbauen. Damit setzen wir unsere Strategie von Breite (Befähigung von Unternehmen 
jeglicher Branchen) und Tiefe (Innovationen mit in BUSINESS, HEALTH oder SENSOR aktiven Partnern) um. Viele 
Fachveranstaltungen, die diesen Kernthemen zugeordnet sind, wurden bereits durchgeführt.

 – Die Startup-Förderung arbeitet nun eng mit dem Thurgauer Startnetzwerk zusammen. Ein Kooperationsvertrag 
wurde dazu geschlossen. Eine Mitarbeiterin des Startnetzwerks ist nun Teil des Startfeld-Teams. In diesem Zusam-
menhang hat die Thurgauer Kantonalbank 2.5 Mio CHF in die Stiftung Startfeld eingebracht, durch die künftig auch 
Thurgauer Startup-Unternehmen vom Wachstumskapital der Stiftung profitieren werden.

 – Campus: Der Ostflügel des Gebäudes wurde um zwei Stockwerke erweitert, in die im kommenden Sommer ein Teil-
bereich der Technik der Ostschweizer Fachhochschule einziehen wird. Weiterhin konnten wir im Erdgeschoss unser 
Angebot an Veranstaltungsräumen ausbauen. Es entsteht ein Innovationslabor, in dem innovative Produkte der Ge-
sundheitstechnik ausgestellt und demonstriert werden.

 – Mit neun weiteren Aktionären und einem zusätzlichen Eigenkapital von 1.55 Mio CHF konnten wir eine Aktienkapita-
lerhöhung im Sommer 2023 erfolgreich abschliessen. 

Das Jahr 2023 war «technisch» vom Durchbruch des Sprachmodells ChatGPT der Firma OpenAI geprägt. Das Thema 
Künstliche Intelligenz (KI) hat in Folge auch die Gespräche an unserer Kaffeemaschine dominiert. Der Switzerland Inno-
vation Park Ost (SIP Ost) hatte ein gutes Näschen bewiesen und schon vor diesem KI-Boom den Aufbau einer eigenen 
Datenbank mit KI-Analyse-Funktionen und eine Partnerschaft mit der School of Computer Science der Universität St.Gal-
len gestartet. Die Früchte dieser Arbeit wollen wir Ihnen in den kommenden Monaten vorstellen. 

Herzlichen Dank an unsere Aktionäre, Träger, Forschungspartner, Mieter, Dienstleistungs-Partner, Member und alle, die 
unsere Arbeit möglich machen und zu unserem vielfältigen Angebot beitragen. Unsere Mission lautet «CONNECTING 
GREAT MINDS». Dies ist nur mit Ihrer Kooperation möglich. Danke für Ihre Unterstützung!



Bild: Vertreter der Stiftung Switzerland Innovation und deren Parks zu Gast bei 
RWTH Aachen. Mitte: Leiter des Campus Prof. Dr. Günther Schuh (ehem. HSG)

Bild: Die Teilnehmenden der Impulsveranstaltung lauschen gespannt Hannes 
Schwarz, ifolor AG, bei seinem Praxisinput

Bild: Das Themendreieck des SIP Ost 
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Innovation Innovation

1 INNOVATION 

1.1 ZIELSETZUNG UND STRATEGIE 

Der Fokus des SIP Ost wurde auf Basis der herausragen-
den Kompetenz seiner Forschungspartner Empa, Univer-
sität St.Gallen (HSG), Kantonsspital St.Gallen (KSSG), Ost-
schweizer Fachhochschule (OST) und RhySearch sowie 
der Stärken der regionalen Industrie in den Bereichen Ge-
sundheitstechnik, Maschinen-, Elektro- und Metallindus-
trie (MEM-Industrie) sowie Digitalisierung festgelegt. Dies 
ist begrifflich im folgenden Dreieck zusammengefasst: 

1.2 KONZEPT: INNOVATION HUB 

Die Strategie, die während des Berichtsjahres entwickelt 
wurde, werden wir mit unseren drei Innovation Hubs um-
setzen. Die Hubs sind die zentralen Drehscheiben unserer 
Schwerpunktthemen zur Vernetztung von Forschung und 
Unternehmen. Jeder Innovation Hub besteht aus den fol-
genden Elementen:

 – Ein Veranstaltungsprogramm für die jeweilige Ziel-
gruppe, mit Forschungsergebnissen und Best-Practice 
Beispielen aus der Industrie. Die Veranstaltungen die-
nen der Vernetzung der Akteure und bieten Zugang zu 
relevanten Wissens-Trägern.

 – Ein Innovationslabor in welchem Lösungen «begreif-
bar» werden und das bei der Entwicklung von neuen 
Ideen unterstützt.

 – Beratungs-Dienstleistungen vom SIP Ost und seinen 
Forschungspartnern wie z.B.: Workshops zu spezifischen 
Fragestellungen, Fokus- und Erfahrungsgruppen.

1.3 VERANSTALTUNGEN

Das vergangene Jahr war reich an Veranstaltungen, die 
wir selbständig oder gemeinsam mit unseren Partnern or-
ganisiert und durchgeführt haben. Die knapp 70 Veranstal-
tungen mit beinahe 3'000 Teilnehmenden drehten sich 
rund um unsere Innovationsbereiche Business, Health 
und Sensor, sowie um die Startupförderung. Zu den gröss-
ten Veranstaltungen gehörten die 5th Diagnostics-4-Future 
Conference, die Precision Photonic Systems 2023 sowie 
die Teilnahme am START Summit. 

Gemeinsam mit der HSG wurde eine hybride Vortragsreihe 
zum Thema «Gesundheit im Fokus: Strategien für ein lan-
ges und gesundes Leben» organisiert. Es wurden sechs 
einzelne Veranstaltungen mit unterschiedlichen Referen-
ten durchgeführt, die ihr Fachwissen mitteilten.

Vier Impulsveranstaltungen konnten im 2023 umgesetzt 
werden. Themen wie «ChatGPT, KI & Co. – das kann doch 
die KI machen» oder «Digitale Transformation - Evolution, 
Revolution oder Disruption?», stiessen aufgrund ihrer Ak-
tualität auf grosses Interesse.

Darüber hinaus präsentierten unsere Partner auch wert-
volle Insights aus der Praxis im Rahmen der «Dienstleis-
ter Lunches». Folgende Themen wurden unter anderem 
behandelt: Umgang mit Investoren, Web3/Metaverse, 
IP-Strategien sowie Recht und Vertragswesen.

Weiterhin fanden auch wieder vier informelle Treffen statt 
für Mieter, Co-Worker und alle Interessierten, die sich 
besser kennenlernen wollen: das «Bier um 4!».

1.4 ZUSAMMENARBEIT MIT  
SWITZERLAND INNOVATION

Die Zusammenarbeit unter den Innovationsparks wächst. 
Beispielhaft hier zwei gemeinsame Initiativen aus 2023: 

1) Im Oktober besuchten Vertreter der Stiftung Switzerland 
Innovation und deren Parks gemeinsam den High Tech 
Campus Eindhoven und den Campus der RWTH Aachen. 
Beide Parks haben sich Themenschwerpunkte gewählt, die 
auch für unsere Region von grosser Bedeutung sind. In 
Eindhoven dreht sich alles um Halbleiterindustrie und Pho-
tonik. In Aachen wird an neuen Bearbeitungstechnologien 
und der Zukunft des Maschinenbaus geforscht. Wir waren 
von den Dimensionen der beiden Parks, ihren Startup-Akti-
vitäten und den zur Verfügung stehenden finanziellen Mit-
teln in den Niederlanden und in Deutschland beeindruckt.  

2) Eine Community App für alle Member der Switzerland 
Innovation Parks wurde evaluiert und gemeinsam ange-
schafft. Wir werden sie im 2024 zur Verfügung stellen. Hier 
finden Sie künftig die News sowie das Veranstaltungspro-
gramm aller Parks an einem Ort. Für alle Memberunter-
nehmen finden Sie einen Ansprechpartner und können so 
einfach Kontakt aufnehmen. Bitte sprechen Sie uns an, um 
Ihren eigenen Zugang zur App zu erhalten! 

Der SIP Ost hat sich zum Ziel gesetzt, die Innovationskraft 
der Region Ostschweiz und des Fürstentums Liechten-
steins durch die Generierung von privaten Entwicklungs- 
und Forschungsinvestitionen, durch Innovationstransfer 
für die KMU sowie durch Aufbau und Pflege eines Start-
up-Ökosystems zu stärken. Dazu wurde das Konzept von 
«Tiefe» und «Breite» aufgestellt. Mit «Tiefe» ist gemeint, 
dass durch die Zusammenarbeit von Forschungspartnern, 
Unternehmen und Startups Innovationen geschaffen wer-
den. Insbesondere für die Themen bzw. Industrie-Bran-
chen Gesundheitstechnik und MEM-Industrie soll auf die-
se Weise vertiefte Fachkompetenz und Exzellenz erreicht 
werden. 

Weiters soll mit dem Konzept «Breite» ein Angebot aufge-
baut werden, das KMU dabei unterstützt, keine relevanten 
Trends mehr zu verpassen, indem es sie mit Wissen und 
Erfahrungen aus Best-Practice Beispielen dabei unter-
stützt, Innovationen im eigenen Unternehmen einzufüh-
ren. Dafür bietet sich die Digitalisierung an, die von jedem 
erfolgreichen Unternehmen, unabhängig von seiner Bran-
che, umgesetzt werden sollte. Ein Beispiel eines solchen 
Angebots ist unser ChatGPT Workshop (siehe S. 10).

Mit der Teilnahme am Member-Programm des SIP Ost 
sorgen Sie dafür, dass wir diese Arbeit fortführen kön-
nen: www.innovationspark-ost.ch/member

 Bereich Innovation in Zahlen 

Anzahl Forschungspartner 5

Anzahl Events 68

Anzahl Event-Teilnehmende > 2'800

Forschungs-
partner

Empa, OST, 
RhySearch 

Empa, HSG, 
KSSG, OST

HSG, OST

Standort HighTech Cam-
pus Buchs

Lerchenfeld, 
St.Gallen

Lerchenfeld, 
St.Gallen

Inhalt Sensortechnik Gesundheits- 
technik 

Digitalisierung 
und Dienstleis-
tungen zur Kreis-
laufwirtschaft

Status In Vorbereitung 
für 2025

Eröffnung  
7. Mai 2024

Gestartet. Veran-
staltungen und 
Angebot siehe 
Website «Die Veranstaltung «Me-

dizinprodukte & regulato-
rische Herausforderun-
gen» war für mich sehr 
spannend und die Inhalte 
sehr relevant.»

Polina Veltmann
Co-Founder & CEO 
Smilamind



Bild: Die Gewinner des «Startfeld Diamanten», Health Yourself AG (Anna Ro-
senkranz), sowie des «Rohdiamanten», ConcentrAid (Caroline Obolensky und 
Elisabeth Essbaumer)

Bild: Startfeld und Startnetzwerk Thurgau gehen künftig gemeinsame Wege. 
V.l.n.r.: Thomas Maron, Cornelia Gut-Villa, Janine Brühwiler, Peter Frisch-
knecht, Gabi Badertscher, Dr. Hans Ebinger

Bild: CLAROfin erhält vom Expertenkomitee das Förderpaket zugesprochen
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Startup-Förderung Startfeld Startup-Förderung Startfeld

2 STARTUP-FÖRDERUNG

2.1 VIELFÄLTIGE NEUE STARTUPS

Die Startup-Szene zeigte sich auch im 2023 bunt und vol-
ler neuer Ideen. Unter all den Startups konnten sich Fol-
gende für ein Förderpaket qualifizieren: 

2.3 HIGHLIGHTS AUS DEM STARTUP-JAHR

Das Startup-Jahr wurde von Highlights geprägt, die nicht 
nur die Startups, sondern auch unsere Startup-Förderung 
«Startfeld» voranbringen.

HIGHTLIGHT: ZUSAMMENARBEIT MIT DEM STARTNETZ-
WERK THURGAU 

Seit April 2023 geht das Startnetzwerk Thurgau gemein-
same Wege mit Startfeld, der Startup-Förderung des SIP 
Ost. Diese Kooperation erlaubt es den Thurgauer Star-
tups, von den Fördermöglichkeiten von Startfeld zu profi-
tieren und den Firmensitz weiterhin im Kanton Thurgau zu 
behalten.

Die Unterstützung steht Startups zur Verfügung, die be-
sonders innovative Geschäftsideen mitbringen. Sie profi-
tieren von einem grösseren Netzwerk, Wissen und Geld. 
Die Seed-Finanzierung in Form von Eigenkapital geht bis 
zur Höhe von CHF 300'000.- pro Startup. Das erweiterte 
Angebot kann dank der Unterstützung durch die Thurgau-
er Kantonalbank realisiert werden, die sich am Kapital der 
Stiftung Startfeld beteiligt hat.

HIGHTLIGHT: STARTFELD DIAMANT

Im 2023 wurde in Zusammenarbeit mit der St.Galler Kan-
tonalbank der STARTFELD Diamant vergeben. Der jährlich 
verliehene Preis für Jungunternehmen unterstützt Ost-
schweizer Startups mit einzigartigen Geschäftsideen und 
-modellen dabei, ihr Potenzial voll auszuschöpfen. Die 
Preisträger 2023 lauten:

HIGHTLIGHT: INVESTORS FORUM

Zusammen mit SICTIC führten wir im vergangenen Jahr 
das Investors Forum wieder zwei Mal bei uns auf dem 
Campus durch. Hier erhielten rund  22 Startups die Chan-
ce, ihre innovative Idee vor den teilnehmenden Investoren 
zu pitchen und sich anschliessend persönlich mit ihnen 
auszutauschen. 

Einen zusätzlichen Gewinn konnten die Startups aus dem 
obligatorischen Pitch-Training ziehen, das vor jedem In-
vestors Forum angeboten wurde. An diesem optimierten 
die teilnehmenden Startups nicht nur ihr Pitch-Deck, son-
dern erhielten auch wichtige Inputs sowie Verbesserungs-
vorschläge zu ihrer Auftrittskompetenz.

2.4 DER FÖRDERPROZESS

Startfeld bietet eine umfassende Unterstützung für Star-
tups und hat sich schon lange als entscheidender Akteur 
in der Ostschweizerischen Startup-Landschaft etabliert. 
Die angebotenen Dienstleistungen und Ressourcen zielen 
darauf ab, jungen Unternehmen den Start zu erleichtern 
und ihnen auf ihrem Weg zum Erfolg zur Seite zu stehen. 
Dies gelingt, indem Gründungswillige einen etablierten 
Förderprozess durchlaufen: 

 – Erstberatung für Gründer: Startfeld bietet Erstberatun-
gen an, um Gründerinnen und Gründern wichtige Ein-
blicke in ihr Geschäftsmodell zu geben. Die Beratungen 
decken die mit dem Geschäftsmodell verbundenen 
Chancen und Risiken ab.

 – Pitch vor dem Expertenkomitee: Nach einer ersten Prü-
fung duch unser Team haben Startups die Möglichkeit, 
ihre Ideen vor einem Expertenkomitee zu präsentieren. 
Dieses Fachgremium entscheidet, ob das jeweilige 
Startup ein Förderpaket erhält.

 – Förderpaket von Startfeld: Die Gewinner der Förderpa-
kete erhalten Zugang zu Leistungen von externen Spe-
zialisten in verschiedenen Bereichen wie Patentanmel-
dung, Recht und Marketing. Diese Unterstützung ist 
flexibel und richtet sich nach den aktuellen Bedürfnis-
sen des Startups.

 – Finanzielle Unterstützung: In einem weiteren Schritt 
können erfolgreiche Startups am Ende des Förderpro-
zesses einen Vertrag mit der Stiftung Startfeld ab-
schliessen. Die Stiftung investiert bis zu maximal 
300'000 Schweizer Franken pro Startup in Form von Ei-
genkapital.

Um die Startups noch umfassender begleiten zu können, 
wird der SIP Ost im laufenden Jahr gemeinsam mit den 
Partnern HSG sowie START Global daran arbeiten, ein zu-
sätzliches Accelerator Programm ins Leben zu rufen. Da-
mit soll das Ziel erreicht werden, Startups auch bei ihrer 
Professionalisierung in der Etablierungs- sowie der Ska-
lierungsphase Unterstützung leisten zu können. 

Neben den Föderpaketen unterstützte auch die Stiftung 
STARTFELD mehrere Startups mit einer Finanzierung:

2.2 STARTFELD DIENSTLEISTER 2023

4bridges GmbH www.4bridges.ch

CLAROfin -

Delivery Glider AG www.jedsy.com

EMATronics GmbH www.ematronics.ch

Hoshī www.hoshii.ai

LaGrand GmbH www.lagrand.ch

Nera Technologies AG www.nera-tech.com

OXOA by AvanzaTec GmbH www.oxoa.ch

REPLOID Group AG www.reploid.eu

Resilyou GmbH www.resilyou.com

Studyond AG www.thesisnavigator.com

UNOMR www.unomr.com

Via Communa www.viacommuna.com

XILDI AG www.xildi.com

YAI PoC AG www.yai.ch

Health Yourself AG www.yourself.health

ReNut www.re-coffee.ch

storabble Group AG www.storabble.com

Vigilitech AG www.vigilitech.com

Startfeld Diamant Health Yourself AG

Rohdiamant ConcentrAid

Publikumspreis Shop Ahoi

Bereich Startup in Zahlen 

Anzahl Erstberatungen 106

Anzahl Förderpakete 15

Zusagen der Stiftung Startfeld 4



Bild: Jeder Arbeitsplatz ist mit einer Stromquelle ausgestattet Bild: Ostflügel des SIP nach der Aufstockung

Bild: Ostflügel des SIP während der AufstockungBild: Die Co-Working Arbeitspätze am Bahnhof standen den Reisenden und 
Bahnhofsbesuchenden zur Überbrückung von Wartezeiten zur Verfügung
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Campus Campus

3.3 AUFSTOCKUNG OSTFLÜGEL 

Ab dem Frühjahr 2023 wurde der Ostflügel unseres Ge-
bäudes um zwei Stockwerke und insgesamt 2'000m2 er-
weitert. Im Sommer 2024 wird ein Teil des Departements 
Technik der OST einziehen und ab Herbst 2024 den Vorle-
sungsbetrieb aufnehmen. Die neuen Räume werden zu 
Labors ausgebaut, in denen angehende Ingenieure und 
Mechatroniker Vorlesungen und Übungen in den Fächern 
Mechanik, Elektrotechnik und Physik besuchen werden. 
Wir freuen uns auf die neuen Studierenden, die unseren 
Park mit ihren Ideen weiter bereichern werden.

3.4 AUSBAU INNOVATIONSZENTRUM

Besonders freuen wir uns über unser neues «Innovati-
onszentrum» im umgebauten Erdgeschoss des Ostflü-
gels. Herzstück des Innovationzentrums wird der 
Showroom des auf Seite 4 erwähnten HEALTH Innovation 
Hubs werden, in dem innovative Produkte von Partner- 
Unternehmen aus dem Gesundheitsbereich demonstriert 
werden. Dieser Showroom wird im Mai 2024 eröffnet. Wei-
ter ist der neue Workshop-Raum «Feld 6» entstanden, in 
dem wir Workshops für die Unternehmen der Region an-
bieten. Zu guter Letzt bietet das Innovationszentrum nun 
auch ausreichend Bürofläche für das Team des SIP Ost.

Bild: Im Ostflügel entsteht ein neuer Showroom

3.5 STANDORT BUCHS

Im Juni wurde der Startschuss für Veranstaltungen in 
Buchs gegeben, bei denen eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen dem SIP Ost und dem High Tech Campus 
Buchs ins Leben gerufen wurde. Gemeinsam mit ent-
scheidenden Partnern aus Industrie und Politik wurde in-
tensiv darüber beraten, wie am Standort Buchs ein förder-
liches Umfeld für Innovation, Forschung und Entwicklung 
geschaffen werden kann. Diese Bemühungen tragen nun 
Früchte, da am Standort Buchs im 2024 der SENSOR Inno-
vation Hub entstehen wird – ein vielversprechender Mei-
lenstein für die zukünftige Innovationslandschaft. Unsere 
Zielsetzung in diesen Innovation Hubs ist es, Ihnen auf Ih-
rem Innovationsweg wertvolle Unterstützung zu bieten.

3 CAMPUS 

3.1 EIN ZUHAUSE FÜR INNOVATIVE TEAMS  

Unser Campus bot im Jahr 2023 rund 35 innovativen Un-
ternehmen ein auf ihre individuellen Bedürfnisse zuge-
schnittenes Zuhause. Nach wie vor finden sie im SIP Ost 
ihre Büro- und Laborflächen, moderne Sitzungszimmer 
und zeitgemässe Infrastruktur vom Postfach bis zum 
WLAN. Auf grosszügigen Begegnungsflächen können sie 
ihre ersten Kunden treffen, sich interessierten Investoren 
präsentieren und ihre Erfolge feiern. 

Durch die Präsenz dieser Unternehmen sowie durch das 
vom SIP Ost angebotene Veranstaltungsprogramm wurde 
der Park im vergangenen Jahr zum Treffpunkt für innova-
tive Köpfe. Auf unserer Piazza begegneten sich Kan-
ti-Schüler, Gründer, Forscher, Lehrer, Unternehmer und 
Investoren. Mehrmals pro Monat wurden Inhalte aus aktu-
ellen Forschungsfelder vorgestellt und diskutiert. Wer 
einmal in solchen Momenten bei uns war, ist von der At-
mosphäre begeistert.  

Bild: Ostflügel des SIP Ost vor der Aufstockung

3.2 CO-WORKING AM BAHNHOF

In einem Kooperationsprojekt mit der SBB hat unser Cam-
pus Team ab August den Reisenden am Bahnhof St.Gallen 
Co-Working Arbeitsplätze kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Die acht Co-Working Tische in der Bahnhofshalle 
boten nicht nur einen Sitzplatz inklusive Arbeitsfläche für 
Zwischendurch, sondern auch eine zuverlässige Strom-
versorgung. Das offene WLAN der SBB sorgte zudem für 
eine optimale Vernetzung. Die Aktion kam auch in der Be-
völkerung gut an. So erreichten uns zahlreiche positive 
Kommentare von Reisenden, die so ihre Wartezeit sinnvoll 
nutzen konnten. 

Bild: Gemeinsam werden auf unserem Campus neue Lösungsansätze erarbeitet

Bild: Auf unserer Piazza treffen sich inspirierende Köpfe aus unserem Netzwerk

Bereich Campus in Zahlen 

Vermietete Fläche 2'000m2

Anzahl Mieter 42

Anzahl Arbeitsplätze > 250

Gäste 3'000



Bild: Prof. Dr. Siegfried Handschuh (HSG) erklärt die Funktion grosser 
Sprachmodelle am ChatGPT Workshop

Bild: Urs Sidler und Selina Wenk bei einem ChatGPT Workshop mit dem Team 
der Outvision GmbH

Bild: Matthias Bleibler und Dr. Hans Ebinger besprechen den Projektablauf Bild: Prof. Dr. Sabina Misoch und Dr. Hans Ebinger bei der Preisverleihung 
des Age Innovation Prize

Bild: Movement Science gewinnt den Age Innovation Prize in der Kategorie 
Bestes Produkt
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Highlights 2023

4 HIGHLIGHTS AUS 2023 

4.1 CHATGPT WORKSHOPS

Der Erfolg des ChatGPT Sprachmodells hat weltweit gros-
ses Interesse an der Nutzung von Künstlicher Intelligenz  
(KI) ausgelöst. In Kooperation mit dem Institute of Compu-
ter Science (ICS) der HSG wurde ein Vertiefungs-Work-
shop für Interessierte angeboten. In diesem Workshop 
erläuterte Prof. Siegfried Handschuh (HSG) zunächst die 
Grundfunktion eines KI-Sprachmodells. Anschliessend 
konnte die heterogene Teilnehmer-Gruppe eigene Erfah-
rungen anhand einfacher Aufgaben im Dialog mit ChatGPT 
sammeln. 

Es stellte sich heraus, dass die ChatGPT Workshops mit ei-
ner homogenen Gruppe von Teilnehmenden, welche die 
gleichen Fragestellungen verfolgen, effizienter sind. Als 
Folge wurde der Workshop in ein speziell für Teams konzi-
piertes Format umgewandelt. Dies kam gut an, sodass Urs 
Sidler im November und Dezember bereits drei ChatGPT 
Workshops durchführen konnte. Im 2024 wird er dieses En-
gagement weiterführen. Um einen optimalen Nutzen für die 
jeweilige Teilnehmer-Gruppe zu erzielen, wurden die Halb-
tages-Workshops mittels Vorgespräch mit der dazugehöri-
gen Teamleitung entsprechend vorbereitet. Künftig sind die 
Teilnehmenden selbst in der Lage, mit ChatGPT oder ähnli-
chen Tools ihren Arbeitsalltag zu optimieren.

4.2 INNOVATIONSPROJEKT:  
HUBER+SUHNER

Mit dem Fortschreiten der Digitalisierung eröffnen sich  
für die Glasfasertechnik neue Anwendungsfelder, die  
HUBER+SUHNER in einem Innovationsprojekt identifizie-
ren und mit künftigen Produkten bedienen will. Im Verlauf 
des Projektes arbeiten etwa ein Dutzend Entwickler, Pro-
duktmanager und Vertriebler aus unterschiedlichen Ab-
teilungen und Standorten als Projekt-Team zusammen. 

Highlights 2023

4.3 AGE INNOVATION PRIZE

In diesem Jahr konnten wir eine Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Altersforschung der OST starten. Prof. Dr. Sa-
bina Misoch führt das schweizweite Netzwerk AGE-INT, 
das am 8. November 2023 einen Preis für innovative Tech-
nologieprodukte, die das Leben älterer Menschen erleich-
tern, vergab. Wir haben bei der Organisation der Preisver-
gabe, in der Jury, als Sponsor und Austragungsort 
unterstützt. 

Die ausgezeichneten Preisträger sind:  
 – Das Startup Movement Sciences mit ihrem Rü-

cken-Massagegerät «Pegasus Spine», das die Beweg-
lichkeit der Wirbelsäule fördert.

 – Das Startup BIOS Medical mit dem Mobilitätssensor 
«HIPbeacon», der die Regeneration nach einer Hüf-
toperation sicherstellt.

 – Ein Team der OST  mit ihrem Radar-Projekt MIMO, mit 
dem Vitaldaten berührungslos erhoben werden können.

Abseits vom Tagesgeschäft führt HUBER+SUHNER dieses 
Innovationsprojekt im und mit Unterstützung des SIP Ost 
durch. Neben den Räumlichkeiten bieten wir Zugang zu 
unserem Netzwerkpartnern, Unterstützung bei Work-
shopmoderationen sowie einen regelmässigen Input bei 
den gemeinsam stattfindenden Weeklies. Weiterhin bietet 
der Aufenthalt im SIP Ost den Vorteil, dass das Team von 
HUBER+SUHNER im Park auf Forscher und Entwickler 
von anderen Unternehmen und Forschungsinstituten trifft 
und sich zusätzliche Anregungen holen kann.

Von diesem Angebot können auch andere Unternehmen 
profitieren. Wir bieten temporäre Büroflächen ab 4 Wo-
chen Mietdauer und auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene 
Projektunterstützung. 

Die Firma HUBER+SUHNER aus Herisau ist ein global 
tätiges Technologieunternehmen, das Verbindungslö-
sungen für die Märkte Industrie, Kommunikation und Mo-
bilität herstellt. Zum Portfolio des Unternehmens gehö-
ren u.a. Glasfaserkabel und optische Steckerverbinder.  

«Der ChatGPT Wokshop 
hat unserem Team einen 
sehr praxisnahen Zugang 
zur Welt der Chatbots er-
möglicht. Der Kurs hat uns 
geholfen, konkrete An-
wendungsfelder zu identi-
fizieren und zu testen.»

Daniel Müller
Leiter Standortförderung 
Amt für Wirtschaft und Arbeit, Kanton St.Gallen

«Der SIP Ost ist für unser 
Projekt ein ideales Umfeld. 
Hier kann unser Team sich 
voll auf seine Aufgabe kon-
zentrieren. Ausserdem be-
kommen wir immer wieder 
Impulse von anderen Park- 
Besuchern oder Mietern.»

Matthias Bleibler
Vice President R&D Fiber Optics 
HUBER+SUHNER



Die Teilnehmenden Meike Kocholl, Jakob Gülünay und Yasmine Afifi (v.l.n.r.) 
sind mit der Gondel unterwegs zum Event «Startfeld auf dem Säntis»

Diskussionsrunde bei einer Impulsveranstaltung Das Team des SIP Ost v.l.n.r.: Cornelia Gut, Bärbel Selm, Andrin Fröhlich, Isabelle Lehmann, Michael Deuber, Niklas Rückwald (HSG), Anissa Kuster, Kristina Ge-
rova, Urs Sidler, Selina Wenk, Bernd Schneider (HSG), Dr. Hans Ebinger, Beda Meienberger (OST), Peter Frischknecht. Nicht auf dem Bild ist Dr. Sven Hoffmann

Remo Forrer trägt mit seinem musikalischen Auftritt zur festlichen Atmo-
sphäre der Preisverleihung bei

Aufbau von Beziehungen im ungezwungenem Rahmen beim «Bier um 4!»

Dr. Hans Ebinger an der ersten ordentlichen Generalversammlung

Dr. Sven Hoffmann bei der Leitung eines Workshops mit der Empa

Die Teilnehmenden des Dienstleister Lunches zeigen sich erfreut über die 
gewonnenen Erkenntnisse

Im interaktiven ChatGPT Workshop folgen die Teilnehmenden mit grosser 
Aufmerksamkeit dem Kursleiter

Nicolas Keller, schochauer, erklärt am Dienstleister Lunch die «Oceans Ele-
ven» beim Umgang mit Investoren

Noch während der Preisverleihung gibt Anna Rosenkranz, Health Yourself, ihr 
erstes Interview als diesjährige Startfeld Diamant Gewinnerin
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EErrffoollggssrreecchhnnuunngg  SSwwiittzzeerrllaanndd  IInnnnoovvaattiioonn  PPaarrkk  OOsstt  AAGG

Erfolgsrechnung 2023

SSIIPP  OOsstt  ggeessaammtt
Bereich 

Innovation
Bereich 
Start-up

Bereich 
Campus

BETRIEBLICHER ERTRAG AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 1’707’063.67 106’439.73 461’200.80 1’139’423.14

DIREKTER AUFWAND -1’485’362.49 -143’641.02 -117’506.21 -1’224’215.26

BRUTTOERGEBNIS NACH DIREKTEM AUFWAND             221’701.18 -37’201.29 343’694.59 -84’792.12

PERSONALAUFWAND -1’836’923.08 -1’220’164.18 -308’608.65 -308’150.25

BRUTTOERGEBNIS NACH DIREKTEM AUFWAND UND PERSONALAUFWAND         -1’615’221.90 -1’257’365.47 35’085.94 -392’942.37

ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND -232’043.88 -187’950.15 -32’175.08 -11’918.65

BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR ABSCHREIBUNGEN, WERTBERICHTIGUNGEN, 
FINANZERFOLG UND STEUERN         -1’847’265.78 -1’445’315.62 2’910.86 -404’861.02

Abschreibungen und Wertberichtigungen mobile Sachanlagen -44’087.80            -44’087.80 

BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR FINANZERFOLG UND STEUERN         -1’891’353.58 -1’489’403.42 2’910.86 -404’861.02

Finanzaufwand und Finanzertrag -2’773.90               -2’773.90 

EBT - BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR STEUERN         -1’894’127.48 -1’492’177.32 2’910.86 -404’861.02

BETRIEBLICHER NEBENERFOLG 1’500’000.00         1’500’000.00 
Ausserordentlicher Erfolg -7’773.99               -7’773.99 

JAHRESVERLUST VOR STEUERN            -401’901.47                      48.69 

Direkte Steuern -3’974.05               -3’974.05 

JAHRESVERLUST            -405’875.52 -3’925.36 2’910.86 -404’861.02

1.1.2023 bis 31.12.2023
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